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Urlaubsreisen, private Feiern und mehr persönliche Kontakte zwischen 
den Menschen sorgen dafür, dass die Infektionszahlen in Baden-Würt-
temberg und auch in unserer Region wieder ansteigen. Glücklicherweise 
nicht exponentiell, also nicht so stark wie zu Beginn der Pandemie. Auch 
wir dürfen die Situation nicht auf die leichte Schulter nehmen - wir müs-
sen vor allem in der Urlaubszeit weiterhin vorsichtig sein! 

Deshalb schließen wir uns dem nachfolgenden Statement daher dem 
Statement von Ministerpräsident Winfried Kretschmann an und rufen 
zu Wachsamkeit und Vorsicht auf: 

„Die vergangenen Monate haben uns viel Kraft gekostet. Sie alle haben mit 
Umsicht, Disziplin und Verantwortung dafür gesorgt, dass wir in diesem Sommer 

viele Einschränkungen der Monate davor aufheben konnten.
Wir alle haben uns auf die Sommerferien gefreut – und ich verstehe die Sehn-

sucht nach ein wenig Auszeit von der anstrengenden Zeit, von dieser Pandemie.
Aber das Virus macht keine Sommerpause. Es nimmt keine Auszeit. Es nimmt 
jede Gelegenheit wahr, sich wieder auszubreiten. Genau das passiert gerade.

Das Gute ist: Wir alle können mit wenigen Mitteln dafür sorgen, dass das Virus 
beherrschbar bleibt. Wir alle können unseren Teil beitragen, dass wir eine zweite 
große Welle wie im Frühjahr noch verhindern. Wir dürfen nicht verspielen, was 

wir uns gemeinsam mühsam erarbeitet haben.
Deshalb bitte ich Sie: Bleiben Sie wachsam. Halten sie Abstand, achten Sie auf 

Hygiene und tragen Sie Ihre Alltagsmaske. Bleiben Sie solidarisch – für uns alle.“ 

Wo stehen

wir in Sachen

Corona? 

0*/5*: Diese Zahl kann 0 bis 5 Fälle umfassen. Fallzahlen uner 5 werden nicht detailliert ausgewiesen, damit 
eine  Nachverfolgung auf Einzelpersonen ausgeschlossen werden kann. Als geheilt gelten Personen, deren 
Meldung bis zum 06.08.2020 aufgenommen und nicht hospitalisiert wurden. Stand: 20.08.2020, 10:00 Uhr
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Jubilarsbesuche im Monat August 
Während der Sommerpause des Amtsblattes hat Bürgermeister Stefan Ostermaier unter Berücksichtigung der Abstands- und 
Hygieneregelungen einige Jubilare besucht und die Glückwünsche der Gemeinde überbracht. Neben den regulären August-Ju-
bilaren wurden auch zwei Termine vom Mai und Juni - die coronabedingt verschoben wurden - nun nachgeholt: 

Wr wünschen allen

 Jubilaren alles Gute,

Zufriedenheit und 

vor allem weiterhin

beste Gesundheit! 

Im Rosenhof in Hartheim konnte Gerhard Sütterlin bereits am 15.05.2020 
seinen 80. Geburtstag feiern. Seine Enkel und sein schöner Garten halten ihn 
auf Trab und jung.

Ihren 85. Geburtstag konnte Frau Anna Karle am 30.06.2020 feiern. Die rüs-
tige Jubilarin stammt usrpünglich aus Feldkirch ist mittlerweile aber schon 
seit über 65 Jahre in der Schauinslandstraße in Hartheim heimisch. 

Auch Frau Ursula Placzek aus Bremgarten hatte am 10.08.2020 allen Grund 
zu feiern. Angestoßen wurde in der Burgstraße jedoch nicht auf einen Ge-
winn beim Lotto (wo Sie wöchentlich in Hartheim mit dem Auto anzutreff en 
ist), sondern auf den 80. Geburtstag. 

Auf 91. bewegte Jahre konnte Frau Maria Link aus Bremgarten am 
12.08.2020 zurückblicken. Die frühere Mesmerin, die gebürtig aus Ballrech-
ten stammt, konnte ihren Geburtstag wieder zusammen mit ihren Kindern, 
Enkeln und Freunden ausgiebig feiern. 

Am 14.08.2020 konnte auch dem „Neubürger“ Herr Gustav Mutter 
zum 85. Geburtstag gratuliert werden. Mit dem letztjährigen Um-
zug vom Heimatort Bernau nach Bremgarten hat sich der Jubilar 
nochmals zu einem sehr bemerkenswerten Schritt entschieden.



     DONNERSTAG, 27. AUGUST 2020 | 3Mitteilungsblatt der Gemeinde Hartheim

Apotheken-Plan vom 
27.08. bis 03.09.2020 
  

27.08.2020 
Rats-Apotheke, Bad Krozingen   
     
28.08.2020    
Hardt-Apotheke, Hartheim  

29.08.2020    
Apotheke am Bahnhof, Bad Krozingen  
     
30.08.2020    
Linden-Apotheke, Buggingen 
Tuniberg-Apotheke, Munzingen  
   
31.08.2020    
Breisgau-Apotheke, Kirchhofen 
Flora-Apotheke, Müllheim  

01.09.2020    
Schwarzwald-Apotheke,Bad Krozingen
     
02.09.2020    
Faust-Apotheke, Staufen 
Apotheke am Schillerplatz, Müllheim  
   
03.09.2020    
Bad-Apotheke, Bad Krozingen

 AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

Preisverleihung in der Bücherei zu unserer Jugendaktion 
Das Jugendbüro und das Bücherei-Team haben im vergangenen 
September zu einer Aktion aufgerufen, um den Jugendlichen die 
Hartheimer Bücherei/Mediathek schmackhaft zu machen. Den Auf-
takt hierzu markierte am 27.09.2019 ein Kinoabend in der Bücherei. 
Hier konnte schon der erste Stempel unseres Gewinnspiels gesam-
melt werden. In den darauffolgenden Monaten konnten dann wei-
tere Stempel bei der Nutzung der Bücherei gesammelt werden - je 
Monat wurde von Okt. bis Febr. jeweils ein weiterer Stempel verteilt. 
Am Ende gelang es insgesamt 7 Jugendlichen die Stempelkarte mit 
mind. 5 Stempeln zu füllen. Coronabedingt war eine frühere Preis-
verleihung leider nicht möglich. Diese wurde nun am 28. Juli 2020 

nachgeholt und jeder der 7 fleißigen Bücherei-Nutzer durfte sich 
letzlich über einen Bücher-Gutschein im Wert von 15 € freuen.   

Wir hoffen, dass wir durch unsere Aktion aufzeigen konnten, dass die 
Bücherei modern ist und auch über viele neue Medien verfügt, so dass 
für Jung und Alt ein Weg zur Gemeindebücherei durchaus sehr lohnens-
wert sein kann. 

Vielen Dank nochmals für die Teilnahme und herzlichen 
Glückwunsch! 

Die Gemeinde Hartheim am Rhein und die Freiwillige Feuerwehr trauern um 

Werner Imm Sen. 
Ehrenkommandant und Oberbrandmeister

der Feuerwehr Hartheim am Rhein 
  
Werner Imm Sen. trat 1952 in die Feuerwehr ein. Von 1961 bis 1976 war er Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Hartheim. Nach 
der Gemeindereform wurde er im Jahr 1976 zum Abteilungskommandant der Abteilung Hartheim gewählt und hat dieses Amt bis 
zum Jahr 1990 begleitet. Außerdem war Herr Imm ab 1976 viele Jahre Schriftführer der Gesamtfeuerwehr und er war maßgeblich an 
der Gründung der ersten Jugendfeuerwehr in Hartheim beteiligt. Im Jahr 1990 wurde Herr Imm mit Eintritt in die Altersabteilung zum 
Ehrenkommandanten der Freiwilligen Feuerwehr ernannt. Mit seinem persönlichen Engagement, Fachwissen und kameradschaftli-
chen Verhalten hat er sich für die Sicherheit der Bürger eingesetzt und maßgeblich an der Entwicklung unserer Feuerwehr mitgewirkt. 

Die Gemeinde Hartheim am Rhein und die Freiwillige Feuerwehr werden ihn und sein vorbildliches Handeln stets in guter Erinnerung 
behalten. Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 

Gemeinde Hartheim am Rhein Freiwillige Feuerwehr Hartheim Feuerwehr Abt. Hartheim 
Stefan Ostermaier Tobias Zehr Joachim Faller 
Bürgermeister Feuerwehrkommandant Abteilungskommandant 

Die Gewinner unserer Jugendaktion in alphabetischer Reihenfolge:   
Juljana und Lenara Ehret, Ronja Kalich, Sophie Gummenscheimer, Marvin Leihs, Luca Graß und Alex Mehl
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Ortsverwaltung Feldkirch geschlossen 
In der Zeit von 21.08. – 07.09.2020  bleibt die Ortsverwaltung 
Feldkirch geschlossen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. Ihre Ortsverwaltung 

Adresse: 
RAZ Breisgau (Gewerbepark Breisgau) Ehrenkirchener Straße 3, 
79427 Eschbach 
Tel. 07634/6949385, E-Mail: alb@lkbh.de 
Servicetelefon der ALB: 0761-2187-9707 

Die Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald informiert:   
Müllsackverkaufsstellen in Hartheim   
Derzeit kann die Bevölkerung von Hartheim in folgenden Verkaufs-
stellen die landkreiseinheitlichen Restmüllsäcke zum Preis von 3,00 
EUR erwerben: 
  
Hartheim   -  Tankstelle Sedelmeier, Vogesenstr. 25 
   - Metzgerei Widmann, Rheinstraße 22 
  
Bremgarten - Getränkelädele „Zum Durstlöscher“, 
     St. Stephanusstraße 2 
  
Bei eventuellen Fragen wenden Sie sich bitte an: 
ALB, Tel. 0761/2187-9707 

 

FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden im Fundbüro der Gemeinde 
Hartheim am Rhein abgegeben:
• Mädchenhut
• Schlüsselbund
• Mädchenjacke
• verschiedene Schlüssel
• Brillen
• Schal
• Einzelner Ohrring
• Spardose
• Kinder-Baseball-Mütze
 
Wenn Sie etwas verloren oder gefunden haben, setzen Sie sich bit-
te mit Frau Günther, Tel.: 07633/9105-18, guenther@hartheim.de, in 
Verbindung.  
 
 

WIR SUCHEN ...

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 
Folgende Geschwindigkeitsmessungen wurde vom  
Landkreis durchgeführt: 
Datum: 14.07.2020  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 40  
Messpunkt: OT Bremgarten, Grißheimer Weg  
Einsatzzeit: 5.58 – 9.03 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge: 562  
Beanstandungen: 86  
Höchstgeschwindigkeit: 66  
  
Datum: 22.07.2020  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50  
Messpunkt: OT Eschbach, Max-Immelmann-Allee
Einsatzzeit: 14.39 – 17.15 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge: 52  
Beanstandungen: 51  
Höchstgeschwindigkeit: 86  
  
Datum: 22.07.2020  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 40  
Messpunkt: Rheinstraße  
Einsatzzeit: 17.19 – 19.00 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge: 155  
Beanstandungen: 1  
Höchstgeschwindigkeit: 51
  
Eine differenzierte Aufschlüsselung der gemessenen Geschwindig-
keiten ist aus technischen Gründen leider nicht möglich. 
 
 

ABFALLTERMINE

Nächste Leerungen 
Restmülltonne 27.08.2020 Hartheim + Feldkirch 
Restmülltonne 28.08.2020 Bremgarten 
Biomülltonne 31.08.2020  
 
Telefonnummern der TREA Breisgau im  
Gewerbepark Breisgau 
Für Kontakte bezüglich Öffnungszeiten, Anlieferungen  
und Abfallwirtschaft  07634/5079-122 
(besetzt: Mo - Fr von 7:00 - 18:00 Uhr ) 
Verwaltung, Veranstaltungen und Besichtigungen  07634/5079-0 
(besetzt: Mo - Fr von 8:00 - 16:30 Uhr) 
Notfällen (24 Std. besetzt)  07634/5079-222
Fax- Nummer: 07634/5079-135 
E-Mail-Adresse: breisgau@eew-energyfromwaste.com 

RAZ Breisgau 
Anlieferungszeiten für private Haushalte/Sperrmüllanlieferung: 
Montag und Dienstag: 09.00 bis 15.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag: 12.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag: 08.00 bis 12.00 Uhr 
Gebührenfrei angenommen werden alle klassischen Wertstoffe wie 
Schrott, Papier und Kartonage, Elektroschrott, Kork, DVD und CD, 
Flaschenglas, Grünschnitt sowie Sperrmüll mit Sperrmüllkarte. 

Die Gemeinde Hartheim am Rhein sucht ab sofort einen

Erzieher, Kinderpfleger oder 
eine Fachkraft nach § 7 KiTag (m/w/d) 

Wir bieten ein interessantes und abwechslungsreiches Aufga-
bengebiet mit einer leistungsgerechten Vergütung im Rahmen 
des TVöD-SuE. 

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 11. Septem-
ber 2020 an das Bürgermeisteramt, Personalamt, Feldkircher 
Str. 17, 79258 Hartheim am Rhein oder per E-Mail (PDF-Format) 
an gemeinde@hartheim.de. Für Fragen steht Ihnen Herr Wirbel 
(Tel. Nr. 07633/9105-13) gerne zur Verfügung. Eine detaillierte 
Stellenbeschreibung und Informationen über unsere Gemeinde 
finden Sie unter www.hartheim.de. 
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RENTENVERSICHERUNG
Sprechstunden der

Rentenberatung im Rathaus wieder möglich 
Die Gemeinde Hartheim am Rhein bietet den Bürgerinnen und Bür-
ger, unter Einhaltung der Hygiene und Abstandsregelungen, die 
Rentenberatung durch Mitarbeiter der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund wieder an. 

Es können Fragen in Bezug auf die Deutschen Rentenversicherung 
gestellt werden und Sie bekommen Hilfe beim Ausfüllen von Formu-
laren, Kontenklärungen und Rentenanträgen. 

Die Sprechstunden finden am 1. Mittwoch im Monat bei Herrn 
Rees und am 3. Mittwoch im Monat bei Frau Schmidt im Erdge-
schoss Zimmer 05 des Rathauses statt.  

Bitte beachten Sie, dass eine Rentenberatung nur nach telefo-
nischer Terminvereinbarung im Sekretariat Tel: 07633/9105-0 
möglich ist. Sie haben die Möglichkeit, noch kurzfristig Termine 
zu vereinbaren. 

Zum Sprechtag bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen, 
Personalausweis, Steuer-Identifikationsnummer, Bankverbindung 
(IBAN + BIC) und den Krankenkassenausweis mit. 

 

Werte unseres Wassers 
(Weitere Daten finden sie auf unserer Homepage) 
Härtegrad *dH Härtebereich (Waschmittel) Nitratgehalt mg/l  
13,4 2,39 / mittel 20,8  

 

 

 LANDRATSAMT BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD

Umfrage zur Barrierefreiheit in Arztpraxen im 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald und der 
Stadt Freiburg 
Die Arbeitsgruppe „Gesundheitsversorgung von Menschen mit Be-
hinderung“ der Kommunalen Gesundheitskonferenz für den Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald und die Stadt Freiburg startet eine 
umfassende Umfrage zur Barrierefreiheit in allen Arzt- und Zahnarzt-
praxen im Stadt- und Landkreis. 

Entsprechende Befragungsbögen werden ab sofort postalisch ver-
schickt. Unter der angegebenen Internetadresse auf dem Anschrei-
ben oder indem der QR-Code gescannt wird, kann der Fragebogen 
ebenso online ausgefüllt werden. Der Befragungszeitraum läuft ab 
sofort bis zum 02. Oktober 2020. 

Die Befragung soll dazu dienen, die aktuelle Situation in der Region 
zu analysieren und eine wichtige Grundlage für eine bestands- sowie 
bedarfsgerechte Weiterentwicklung zu schaffen. Die Praxen haben 
zudem die Möglichkeit, eigene Wünsche und Potentiale in der Ge-
sundheitsversorgung von Menschen mit Behinderungen zu benen-
nen. 

Das entsprechende Erhebungsinstrument wurde unter Beteiligung 
von Betroffenen mit verschiedenen Beeinträchtigungen entwickelt. 
Hierbei werden neben räumlichen auch Aspekte der allgemeinen 
Umgangsweise und der Kommunikation aufgegriffen. 
 
 

 VEREINSNACHRICHTEN

ANTI-FLUG-LAERM-INTERESSEN- 
GEMEINSCHAFT E.V.

Ihr gemeinnütziger Verein für mehr Ruhe am Himmel durch fairen 
Interessenausgleich lädt Sie zum nächsten Info-Treff am Montag, 7. 
September 2020, um 19.00 Uhr im Hotel OX Heitersheim, Im Stüh-
linger 10, Seminarraum 1. Stock, ein. 
Wir würden uns über Ihre Teilnahme und Meinungen sehr freuen! 
Kontakt: Email info@aflig.de – Tel. 07633 – 406281 - www.aflig.de 
 
 

GESANGVEREIN 1863 E.V. HARTHEIM

Liebe Freunde des Chorgesangs, 
die Sommerferien neigen sich bald dem Ende entgegen und auch 
der Gesangverein Hartheim nimmt nach einer kurzen Sommerpause 
seine Proben wieder auf. 

Am Montag, 31.08.2020 findet die erste Männerprobe statt, am 
Mittwoch, 02.09.2020 die erste Frauenprobe, jeweils wie gewohnt 
um 20.00 Uhr. 

Selbstverständlich werden die vorgegebenen Hygiene- und Ab-
standsregelungen berücksichtigt. Da für den Chor aufgrund der Co-
ronasituation derzeit keine Auftritte anstehen, ist rundum entspann-
tes Singen angesagt. 

Genau der Einstieg für Interessierte, die schon immer mal singen 
wollten, sich bisher jedoch noch nicht dazu entschließen konnten, 
mal bei einer Probe hereinzuschauen. Neue Sängerinnen und Sän-
ger sind aber nach wie vor, auch in dieser schwierigen Zeit, herzlich 
willkommen. 

Wenn Sie also Interesse am gemeinsamen Singen haben, besuchen 
Sie unverbindlich unsere Probe oder wenden Sie sich an Dieter Heiz-
mann, Tel.: 07633 / 13604. 

Wir alle freuen uns auf die Wiederaufnahme unserer Proben und hof-
fen, alle Sängerinnen und Sänger gesund wiederzusehen. 
  
Gesangverein Hartheim 1863 e. V. 
-Die Vorstandschaft- 
www.gesangverein-hartheim.de 
 
 

MUSIKVEREIN BREMGARTEN

Absage des „Chragerhock 2020“ und Info zum 
Probenbetrieb 
Aus aktuellem Anlass müssen wir schweren Herzens bis auf Weiteres 
alle Veranstaltungen absagen u.a. den geplanten „29. Chragerhock 
im Maisschuppen“ am letzten Wochenende der Schulferien. Wir hof-
fen auf Ihr Verständnis für diese Maßnahme. 

Der Probenbetrieb des Orchesters wurde Mitte Juli wieder aufge-
nommen und läuft, wenn auch erstmal noch unter „freiem Himmel“ 
zur vollen Zufriedenheit unseres Dirigenten Günther Ritzel und den 
motivierten Musikern. 

Wir hoffen Sie bald wieder als Zuhörer und Gäste bei einem nächsten 
Konzert des Musikvereins begrüßen zu dürfen. Termine & weitere In-
formationen folgen. 

Ihr Musikverein Bremgarten e.V. 
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TENNISCLUB

 

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT
Bad Krozingen - Hartheim

GOTTESDIENSTE 
Freitag, 28. August  Hl. Augustinus, Bischof, Kirchenlehrer 
St. Martin, Feldkirch 
18:30 Uhr Rosenkranz und Gebet um geistliche Berufe 
 
Samstag, 29. August  Enthauptung Johannes des Täufers 
St. Stephan, Bremgarten 
18:30 Uhr Eucharistiefeier (GD) 
 
Sonntag, 30. August  22. Sonntag im Jahreskreis 
St. Stephan, Bremgarten 
18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Martin, Feldkirch 
18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Peter u. Paul, Hartheim 
18:30 Uhr Rosenkranz 
 
Dienstag, 01. September 
St. Martin, Feldkirch 
18:30 Uhr Eucharistiefeier (GD) 
 
Mittwoch, 02. September 
St. Stephan, Bremgarten 
18:30 Uhr Eucharistiefeier (AE) 
 
Freitag, 04. September   Herz-Jesu-Freitag 
St. Stephan, Bremgarten 
18:30 Uhr Herz-Jesu-Andacht und Gebet um geistliche 

Berufe 
St. Martin, Feldkirch 
18:30 Uhr Rosenkranz und Gebet um geistliche Berufe 
 
Sonntag, 06. September   23. Sonntag im Jahreskreis 
Corona-Sonderkollekte 
St. Stephan, Bremgarten 
12:00 Uhr Tauffeier (PZ) des Kindes Julian Faller 
18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Martin, Feldkirch 
18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Peter u. Paul, Hartheim 
10:30 Uhr Eucharistiefeier (AR) 
18:30 Uhr Rosenkranz 
  
Bitte bringen Sie möglichst Ihr eigenes Gotteslob mit. 
Messintentionen sind zurzeit noch nicht möglich. 
Die Instruktion zur Feier der Liturgie in der Erzdiözese Freiburg ist 
mit der Landesregierung Baden-Württemberg abgestimmt und bil-
det die Grundlage des hiesigen Infektionsschutzkonzeptes. Die da-
rin enthaltenen Bestimmungen werden vor Ort umgesetzt. Es gilt 
weiterhin das bisher bekannte Hygieneschutzkonzept. Die Kirchen-
glocken laden weiterhin jeden Abend um 19.30 Uhr und besonders 
sonntags um 10.30 Uhr zum gemeinsamen Singen und Beten der 
Hausgebete ein. 
Für die Sonntage in den Sommerferien sind die Hausgebete in 
einem Heft zusammengefasst, das in den Kirchen ausliegt oder 
auf der Homepage unter Hausliturgie abrufbar ist. 
Wenn wir miteinander das Hausgebet beten, verbinden wir uns mit 
anderen Christinnen und Christen unserer Seelsorgeeinheit. 
  
Bitte beachten Sie, dass auch beim Verweilen in den Kirchen die be-
hördlichen Vorschriften zu beachten sind. 
  
Sakramente 
Taufe 
Die Vorbereitung auf die Taufe geschieht in zwei Schritten: 
Zunächst besuchen Sie das Taufseminar; danach erfolgt das persön-

Nachruf 
Der Tennisclub Hartheim trauert um sein Gründungs-

mitglied und seinen ehemaligen Jugendwart

Werner Ritzenthaler 
 
Werner war Gründungsmitglied und von 1979 bis 1988 
Jugendwart unseres Vereins. Große Verdienste erwarb 
sich Werner durch sein zehnjähriges Wirken als Chef der 
Jugendarbeit unseres Clubs Zudem spielte er mit viel 
Ehrgeiz und großem Erfolg über viele Jahre mit seinen 
Kollegen und Freunden aktiv Tennis auf den Tennisplät-
zen der Region. 
 
Der Tennisclub Hartheim ist Werner für die vielen Jahre 
im Verein sehr dankbar.
Wir werden oft an ihn denken und ihn stets in ehrenvoller 
Erinnerung behalten. 
 
Seiner Familie und allen Angehörigen gilt unsere aufrich-
tige Anteilnahme. 
 
Für den Tennisclub Hartheim e. V.
Hans-Joachim Rheia, 1. Vorsitzender 
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liche Gespräch mit dem Taufspender. 
Die nächsten Taufseminare finden samstags von 10:00 - 12:30 Uhr 
im Gemeindehaus in Hartheim (Kirchstr. 1a) statt:
• 12. September 2020
• 17. Oktober 2020
• 14. November 2020
 
Nähere Informationen erhalten Sie in den Büros der Seelsorgeein-
heit. Bitte bringen Sie zur Anmeldung der Taufe die Geburtsurkunde 
des Täuflings mit.
• Taufen und Hochzeiten  können im kleinen Kreis durchgeführt 

werden
• Für Beerdigungen und Trauerfeiern unter freiem Himmel gilt eine 

Höchstzahl von 200 Teilnehmenden
 
Redaktionsschluss  für den nächsten Gottesdienstanzeiger 
Donnerstag, 03.09.2020 
Die nächste Ausgabe umfasst den Zeitraum vom 12.09.- 11.10.2020 
Die nächste Ausgabe „mittendrin“  erscheint zu einem späteren 
Zeitpunkt 
  
KONTAKTDATEN 
Gerade in dieser schweren Zeit sind wir jederzeit für sie da! 
Pastorale Mitarbeiter 
Dekan Gerhard Disch (GD) 07633 / 908949-0
g.disch@kath-bk-ha.de 
Koop. Dr. Peter v. Zedtwitz (PZ) 07633 / 948840
p.zedtwitz@kath-bk-ha.de 
Vikar Arul Arockiasamy 07633 / 9232944
a.arockiasamy@kath-bk-ha.de 
Gem.Ref. Ulrike Dondrup (DU) 07633 / 908949-17
u.dondrup@kath-bk-ha.de 
Past.Ref. Bernhard Huber (BH) 07633 / 92310-40
b.huber@kath-dbn.de 
Past.Ref. Georg Klingele (GK) 07633 / 908949-19
g.klingele@kath-bk-ha.de 
Diakon Josef Kwoßek (KW) 07634 / 553130
josefkwossek@gmx.de 
  
Sekretariat der Seelsorgeeinheit Bad Krozingen-Hartheim: 
Email: sekretariat@kath-bk-ha.de 
Homepage: www.kath-bk-ha.de 
Büro Hartheim, Kirchstr. 1, 79258 Hartheim  
Telefon 07633/94 88 40  
Fax 07633/94 88 41 
Aktuelle Öffnungszeiten: 
Montag 15:00 – 17:00 Uhr 
  
Büro Bad Krozingen 
Basler Str. 26, 79189 Bad Krozingen 
Telefon   07633 / 908949-0 
Fax: 07633 / 908949-20  
Aktuelle Öffnungszeiten: 
Montag 09:00 – 11:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr 
Gerne dürfen Sie auch einen Termin außerhalb der Öffnungs-
zeiten mit uns vereinbaren! Das Pfarrbüro in  Tunsel ist bis zum 
04.09.2020 wegen Urlaub geschlossen.  
 
 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE
Hartheim, Feldkirch, Bremgarten

Gottesdienste und Veranstaltungen    
Die nächsten Gottesdienst-Termine sind:   
Sonntag 30.08.2020 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen (Pfr. Bösenecker) 
  
Sonntag 06.09.2020 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim (Pfr. Bösenecker) 
  
Sonntag 13.09.2020 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen (Pfr. Bösenecker) 

Bitte beachten Sie weiterhin die Hinweise zur Feier der Gottesdiens-
te (entsprechend den Vorgaben des Hygiene-Schutzkonzepts), wie 
sie in den vorangegangenen Wochen im Mitteilungsblatt vermerkt 
waren.   
  
MaPaKis-Treffen (Mamas/Papas und Kleinkinder zwischen 6 und 
etwa 30 Monaten) dienstags, 9.30-11 Uhr,  im Martin-Luther-Haus, 
Hausener Straße 22 in Hartheim 
Ansprechpartner: Maike Sitterle Tel. 0172/8858522 
Die MaPaKi-Treffen entfallen bis auf weiteres!  
  
Bücher-Tauschzimmer 
Im August macht das Bücherzimmerteam Ferien und das Bücher-
zimmer bleibt geschlossen. Wir freuen uns Sie ab dem 04.09.2020 
wieder im Pfarrhaus in Mengen begrüßen zu dürfen, wie üblich frei-
tags von 15-18 Uhr. Bleiben Sie gesund und neugierig auf neue/alte 
Bücher! 
  
Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
  
  
Evangelische Kirchengemeinde Mengen-Hartheim 
Hauptstraße 42, 79227 Schallstadt-Mengen 
Tel. 07664/2476 Fax. 07664/2521 
https://ekbh.de/gemeinden/mengen-hartheim 
mengen@kbz.ekiba.de 
  
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker  
 
 

 INTERESSANTES UND WISSENSWERTES

Online-Terminvereinbarungssystem in  
baden-württembergischen Finanzämtern im 
Einsatz   

Ab sofort steht den Bürgerinnen und Bürgern ein Buchungsportal 
zur Verfügung, um vorab online einen Termin für den Besuch des 
Servicezentrums ihres zuständigen Finanzamtes – der sogenannten 
Zentralen Informations- und Annahmestelle (ZIA) – buchen und so 
Wartezeiten vermeiden zu können. 
Die Termine können über die Homepage der Finanzämter www.
fa-baden-wuerttemberg.de vereinbart werden. 
Mit diesem neuen Serviceangebot erhalten Bürgerinnen und Bür-
ger die Möglichkeit, den Zeitpunkt der Kontaktaufnahme vor Ort zu 
planen und so optimal in den eigenen Tagesablauf integrieren zu 
können. Zudem können durch die Vermeidung von Wartezeiten die 
erforderlichen Abstandsregeln besser eingehalten und das Infekti-
onsrisiko minimiert werden. 
Daneben besteht weiterhin die Möglichkeit über das Kontaktformu-
lar online https-verschlüsselte Nachrichten und Anlagen sicher an 
das Finanzamt zu übermitteln. Neben der durch Angaben in Pflicht-
feldern strukturierten Kontaktnachricht können auch Anhänge bis 
max. 15 MB zur Kontaktnachricht hochgeladen und problemlos dem 
Finanzamt geschickt werden. 
Hintergrund „digital@bw“ 
Die Digitalisierung ist ein zentraler Arbeitsschwerpunkt der Landes-
regierung. Dazu hat sie eine Investitionsoffensive gestartet: Rund 
eine Milliarde Euro werden in dieser Legislaturperiode in die Digi-
talisierung investiert. Mit „digital@bw“ wurde im Sommer 2017 die 
erste, landesweite und ressortübergreifende Digitalisierungsstrate-
gie vorgestellt, die in Teamarbeit von allen Ministerien erstellt wurde. 
In den kommenden zwei Jahren werden dazu über 70 ganz konkrete 
Projekte mit einem Volumen von über 300 Millionen Euro umge-
setzt, um Baden-Württemberg als Leitregion des digitalen Wandels 
in Europa zu verankern. Einer der Schwerpunkte von „digital@bw“ ist 
die Verwaltung 4.0. 

Mit www.digital-bw.de hat die Landesregierung auch ein zentrales 
Online-Portal als neues Schaufenster der Digitalisierung gestartet.  
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Teilhabeberatung in Bad Krozingen und  
Müllheim 
Die nächsten Termine für die Teilhabeberatung finden am Mittwoch, 
den 16.09. und am Mittwoch, den 14.10. von 10 bis 13 Uhr in Bad 
Krozingen im Bürgerlokal, Kirchstr. 9 statt. 
In Müllheim finden die Termine am Freitag, den 28.08. und am Frei-
tag den 25.09. von 14:00 - 17:00 Uhr im Besprechungszimmer (Raum 
309) des Rathauses Müllheim statt. Termine nur nach Vereinbarung. 
Menschen mit (drohender) Behinderung und deren Angehörige aus 
der Region Markgräflerland können zu Fragen um die Themen Re-
habilitation und Teilhabe einen Termin bei Ramon Kathrein verein-
baren (Telefon: 0761/7699162-0 oder unter kathrein@teilhabebera-
tung-bh-fr.de) 
Termine in der Beratungsstelle in Freiburg sind jederzeit nach Verein-
barung möglich.  
 
  
Warnmeldung des Polizeipräsidiums Freiburg  

Falsche Microsoft-Mitarbeiter am Telefon –  Anstieg der Fallzah-
len seit Mai 2020 
Ihr Telefon klingelt. Ein Unbekannter meldet sich und stellt sich als 
Mitarbeiter von Microsoft vor. Er behauptet, Ihr Rechner, z.B. Com-
puter oder Laptop, sei von Viren befallen. In diesem Fall legen Sie 
am besten gleich wieder den Hörer auf. Denn am anderen Ende der 
Leitung sind höchstwahrscheinlich Betrüger, die nichts mit Microsoft 
zu tun haben, sondern in einem Call-Center in Indien sitzen. 
Die Masche ist immer die gleiche: Die angeblichen - häufig nur Eng-
lisch oder gebrochen Deutsch sprechenden - Microsoft-Mitarbeiter 
behaupten, dass der Rechner des Angerufenen Fehler aufweise, von 
Viren befallen oder gehackt worden sei oder ein neues Sicherheits-
zertifikat benötige und bieten ihre Hilfe an. Dazu sollen die Ange-
rufenen auf ihren Geräten unter „Anleitung“ eine Fernwartungssoft-
ware installieren, mit der die angeblichen Probleme gelöst werden 
können. 
Das Problem: Mit diesem Programm erhalten die Betrüger Zugriff auf 
die Rechner ihrer Opfer und können sensible Daten, beispielsweise 
Passwörter für das Online-Banking ausspähen. 
Seit Mai 2020 über 40 Fälle bei der Polizei Freiburg aktenkundig 
In den letzten Wochen registrieren die Ermittler beim Polizeipräsi-
dium Freiburg eine starke Zunahme im Bereich des Kriminalitäts-
phänomens „Telefonbetrug“. Für Kriminaloberrat Achim Hummel 
vom Referat Prävention Grund genug, vor dieser perfiden Masche 
aktuell zu warnen. Auch deshalb, weil die routinierten Ganoven für 
ihre vermeintliche Service-Leistung meist auch noch eine „Gebühr“ 
verlangen. Anfang August wurde so ein Senior in Weil am Rhein um 
6000 EURO betrogen. Im Raum Emmendingen traf es jüngst einen 
betagten Mann, der um knapp 1500 EURO hintergangen wurde. 
So schützen Sie sich 
Chefpräventioner Achim Hummel weist darauf hin, dass seriöse 
Unternehmen wie Microsoft niemals unaufgefordert Kontakt zu 
ihren Kunden aufnehmen. Er rät daher: „Sollte ein angeblicher Ser-
vicemitarbeiter bei Ihnen anrufen, ohne dass Sie darum gebeten ha-
ben, dann legen Sie einfach den Hörer auf“. Geben Sie auf keinen 
Fall private Daten z.B. Bankkonto- oder Kreditkartendaten, oder Zu-
gangsdaten zu Kundenkonten (z.B. PayPal) heraus. Ganz wichtig, so 
der Präventionsexperte: Gewähren Sie einem unbekannten Anrufer 
niemals Zugriff auf Ihren Rechner; beispielsweise mit der Installation 
einer Fernwartungssoftware. 
In Notfällen wählen Sie die kostenlose Notrufnummer 110 und infor-
mieren die Polizei. 
Kostenlose Präventionsvorträge hält das Polizeipräsidium Freiburg 
jederzeit auch gerne bei Ihnen vor Ort.  
 
 
Regionalverband Südlicher Oberrhein 
Pressemeldung: Motorradlärm Thema im Regionalverband  
In der jüngsten Sitzung des Planungsausschusses des Regionalver-
bands Südlicher Oberrhein wurde über den Beitritt zur „Initiative 
Motorradlärm“ des Landes beraten. Den Inhalt der Initiative stellte 
Thomas Marwein MdL in seiner Funktion als Lärmschutzbeauftragter 
der Landesregierung von Baden-Württemberg den Mitgliedern vor. 

Im Ergebnis wurde der Beitritt mit großer Mehrheit der Verbands-
versammlung empfohlen. Diese wird in der Sitzung am 15. Oktober 
2020 endgültig entscheiden. 
Die Initiative Motorradlärm wurde am 29. Juli 2019 von Land und 
29 Kommunen gestartet. Es wurde ein gemeinsamer Forderungska-
talog (vgl. https://vm.baden-wuerttemberg.de/de/mensch-umwelt/
laermschutz/initiative-motorradlaerm/) erarbeitet, der an die poli-
tischen Entscheidungsträger in Bund und der Europäischen Union 
herangetragen worden ist. Der Forderungskatalog betrachtet die 
Ursachen des Motorradlärms umfassend. So richten sich die ersten 
Forderungen an die Hersteller und Händler von Motorrädern. Sie 
werden aufgefordert, leisere Motorräder (u.a. solche mit Elektro-
antrieb) herzustellen und zu vertreiben. Weiter sollen die Geneh-
migungs- und Zulassungsregelungen so geändert werden, dass zu 
laute Motorräder gar keine Zulassung mehr bekommen. „Ein weite-
rer wichtiger Punkt, um den Motorradlärm, der Anwohner und Tou-
risten erheblich belästigt, zu bekämpfen, sind die Sanktionen. Die 
Umwelt zu verlärmen, ist zu günstig“, führt Marwein aus. Schließlich 
müsse die Einführung einer Halterhaftung, wie man sie bereits vom 
Auto kennt, auch für Motorräder möglich sein. Der Initiative sind 
inzwischen mehr als 120 Gemeinden, Städte und Landkreise bei-
getreten. Regionalverbände sind bisher noch keine Mitglieder. Die 
Möglichkeit ihres Beitritts wurde von Marwein aber auf Anfrage des 
Regionalverbands Südlicher Oberrhein eingeräumt. 
Fraktionsvorsitzende Edith Schreiner bewertete die Initiative für die 
CDU-Fraktion im Regionalverband als wichtig und richtig. Man müs-
se aber betonen, dass sich die Maßnahmen nicht gegen die vielen 
Motorradfahrer richten, die verantwortungsvoll ihrem Hobby nach-
gehen. „Diese Motorradfahrer sind nämlich durchaus gern gesehene 
Gäste in unserer Region“, so Schreiner. Valentin Doll, Fraktionsvor-
sitzender der Freien Wähler und früherer Bürgermeister von Sas-
bachwalden, berichtete aus eigenem Erleben von rücksichtslosem 
Verhalten mancher Motorradfahrer. „Ich selbst habe gesehen, wie 
Männer im besten Alter mit dröhnendem Lärm den Berg hochge-
fahren sind. Als sie vom Motorrad zu einer Pause abgestiegen sind, 
haben sie ihre Ohrstöpsel herausgenommen. Man kann offensicht-
lich andere terrorisieren, aber sich selber schützt man “, so Doll. Für 
ihn sei dieser Sound, wie er immer so schön genannt werde „staatlich 
sanktionierte Köperverletzung“. Für die SPD-Fraktion bezog Helmut 
Schöpflin zu der Initiative Stellung. Er bekannte, dass er selbst be-
geisterter Motorradfahrer sei. Er müsse aber einräumen, dass ihm 
das Verständnis für das Verhalten manches Motorradfahrers gele-
gentlich schlicht fehle. Die von diesen bewusst über dem Erlaub-
ten erzeugte Geräuschkulisse sowie die rücksichtslose Fahrweise 
bringe eine ganze Gruppe in Verruf. Wie bei anderen individuellen 
Freiheiten auch müsse deren Gebrauch stets sozialverträglich sein. 
Rosa-Maria Reiter (AfD) sprach sich grundsätzlich gegen die Initiative 
aus. „Für uns ist dies Ausdruck einer Verbotspolitik, die eine ganze 
Bevölkerungsgruppe unter Generalverdacht stellt. Wir legen Wert 
auf solide Schwerpunktauswertung und Einzelfallbetrachtung und 
dass die geltenden Gesetze und Regelungen sowie die aktuellen 
technischen Möglichkeiten der Verkehrsüberwachung wirksam an-
gewendet und weiterentwickelt werden“, so Reiter. Daher lehne ihre 
Fraktion diese Initiative ab und empfehle den Blick nach Frankreich 
und die Schweiz, wo bereits erfolgreich mit sogenannten Lärmblit-
zern gearbeitet werde. In der folgenden kontroversen Diskussion 
meldeten sich mehrere Regionalräte/innen zu Wort. Unter anderem 
vertrat Thomas Krechtler (CDU) als Bürgermeister einer Tourismus-
gemeinde (Lautenbach) die Auffassung, dass es höchste Zeit sei, sich 
dieses Themas anzunehmen. Es sei höchste Zeit, weil der deutlich 
zunehmende Motorradlärm die Anwohner und Gäste immer mehr 
belaste. Es ist zum Schutze der Anwohner nicht mehr zumutbar und 
sogar unverantwortlich, dass man so lange nicht tätig geworden sei. 
Als Tourismusgemeinde habe man nichts gegen die große Mehrheit 
der Motorradfahrer, die sich ordentlich verhalten und diesen Lärm 
nicht verursachen würden. Verbandsvorsitzender Otto Neideck 
machte darauf aufmerksam, dass die individuelle Freiheit des einen 
ihre Grenzen an der Freiheit der anderen finde. „Deshalb halte ich es 
für sinnvoll, sich der Initiative anzuschließen“, so Neideck. Bei der Ab-
stimmung sprachen sich die Mitglieder mit einer Gegenstimme und 
einer Enthaltung für den Beitritt zur Motorradlärm-Initiative aus. Die 
endgültige Entscheidung wird die Verbandsversammlung in ihrer 
Sitzung am 15.10.2020 treffen. 
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Ausbildungsprämie der IHK 
Digitale Bescheinigung der IHK beschleunigt Förderprozess  
Bequeme und einfache Erledigung durch automatisierten On-
lineprozess 
Rechtzeitig zum Ausbildungsstart unterstützt das Bundesprogramm 
„Ausbildungsplätze sichern“ von Corona besonders betroffene Aus-
bildungsbetriebe und soll sie dazu motivieren, ihr Ausbildungsplat-
zangebot aufrechtzuerhalten oder sogar zu erhöhen. Die Antrags-
stellung und Abwicklung läuft über die Agentur für Arbeit. Für den 
Antrag wird eine Bescheinigung der IHK über die eingetragenen 
Ausbildungsverhältnisse benötigt. Damit dies für die Betriebe mög-
lichst schnell und unkompliziert läuft, hat die IHK Südlicher Oberr-
hein einen digitalen Prozess entwickelt, mit dem die Erstellung der 
Online-Bescheinigung möglich ist. 
Um die Folgen der Covid-19-Pandemie auf den Lehrstellenmarkt ab-
zufedern, stehen insgesamt 500 Millionen Euro für kleine und mitt-
lere Unternehmen in den Jahren 2020 und 2021 als Ausbildungsprä-
mie bereit. Gefördert werden von der Pandemie betroffene Betriebe 
mit bis zu 249 Beschäftigten, die eine Berufsausbildung in anerkann-
ten Ausbildungsberufen oder in den bundes- und landesrechtlich 
geregelten praxisintegrierten Ausbildungen im Gesundheits- und 
Sozialwesen durchführen. „Unsere Betriebe sind auf diese Hilfe drin-
gend angewiesen und haben bereits darauf gewartet. Wir freuen 
uns, dass das Programm angelaufen ist, denn damit kann sicherge-
stellt werden, dass viele junge Menschen eine Ausbildung beginnen 
und auch erfolgreich abschließen können“, sagt Simon Kaiser, Leiter 
Aus- und Weiterbildung bei der IHK Südlicher Oberrhein. 
Neu ist das digitale Bescheinigungsverfahren. Hier hat die IHK Süd-
licher Oberrhein (als führende IHK für Digitalisierung) gemeinsam 
mit der IHK Stuttgart (als Schwerpunktkammer für Aus- und Weiter-
bildung) einen digitalen Prozess entwickelt. „Die erwartete Masse 
von rund 1.000 Anträgen allein für die Region Südlicher Oberrhein 
rechtfertigt diesen Aufwand. Damit beschleunigen wir den Prozess 
sowohl für die Betriebe als auch für die IHK-Mitarbeiter, die die Be-
scheinigungen bearbeiten“, erklärt Jens Fröhner, Leiter Digitalisie-
rungsprozesse und Organisationsentwicklung bei der IHK Südli-
cher Oberrhein. Denn die digitale Ausstellung der Bescheinigung 
ermöglicht eine große Zeitersparnis: Die Bescheinigungen müssen 
nicht heruntergeladen, ausgefüllt und wieder eingescannt werden, 
sondern können direkt über ein Online-Formular gestellt werden. 
Kommt das Formular bei der IHK an, wird es automatisiert bearbei-
tet. „Ohne die Anwendung müssten die Mitarbeiter beispielsweise 
manuell jeden Auszubildenden heraussuchen, der nach den Krite-
rien vom Land förderfähig ist, und an den Betrieb zurückspielen. Bei 
unserem Prozess werden die Daten hingegen einfach automatisch 
mit unserer Datenbank abgeglichen“, beschreibt Fröhner. Seit Mon-
tag, 17. August ist die Erstellung der Online-Bescheinigung bei der 
IHK Südlicher Oberrhein möglich. Zeitgleich wird der Prozess auch 
bei der IHK Stuttgart gestartet. Weitere IHKs in Baden-Württemberg 
sollen folgen. 
Mehr Informationen sowie den Link zur digitalen Antragsstellung fin-
den Betriebe unter  www.suedlicher-oberrhein.ihk.de  unter Eingabe der 
Nummer 4830010 in das Suchfeld.  
 
 

BUNDESAGENTUR FÜR ARBEIT FREIBURG

Wichtige Infos für Arbeitgeber zum Thema 
Kurzarbeitergeld 
Auszahlungsanträge auf Kurzarbeitergeld dürfen erst nach Ablauf 
des Monats eingereicht werden, für den Kurzarbeitergeld abgerech-
net wird. Vorfristig eingereichte Abrechnungen können nicht mehr 
akzeptiert werden. Diese müssen im Folgemonat erneut eingereicht 
werden oder es bedarf im Folgemonat einer Zusatzerklärung. Um 
Verzögerungen in der Leistungsbearbeitung zu vermeiden sollen 
Arbeitgeber darauf achten. 

Die Pflicht Kurzarbeit bis zum Ablauf des Monats anzuzeigen, in dem 
erstmals Kurzarbeit durchführt wird, besteht weiterhin. 
 

Kinderbonus kommt ohne Antrag - Auszahlung 
durch Familienkasse 
Die Bundesregierung hat am 29. Juni 2020 den Kinderbonus in Höhe 
von insgesamt 300 € verabschiedet, um Familien in der Corona-Krise 
zu unterstützen. Den Kinderbonus gibt es für jedes Kind, für das in 
mindestens einem Monat im Jahr 2020 ein Anspruch auf Kindergeld 
besteht. Der Kinderbonus wird nicht auf Sozialleistungen angerech-
net. Sie müssen den Kinderbonus nicht beantragen. Der Kinderbo-
nus wird für alle Kinder, für die im September 2020 Anspruch auf 
Kindergeld besteht, in zwei Raten automatisch durch die zuständi-
ge Familienkasse ausgezahlt. Die Auszahlung erfolgt im September 
2020 in Höhe von 200 € und im Oktober 2020 in Höhe von 100 €. 
Für Kinder, für die in einem anderen Monat im Jahr 2020 Anspruch 
auf Kindergeld besteht, wird der Kinderbonus gegebenenfalls zu ei-
nem anderen Zeitpunkt, jedoch nicht vor September 2020, ausge-
zahlt. Auch in diesen Fällen erfolgt die Auszahlung in der Regel in 
zwei Raten. Der Kinderbonus wird nicht zusammen mit dem Kinder-
geld ausgezahlt, sondern als eigene Zahlung. 

Weitere Informationen und Antworten auf häufig gestellte Fragen 
zum Kinderbonus erhalten Sie im Internet auf der Sonderseite zum 
Kinderbonus: 
www.arbeitsagentur.de/familie-und-kinder/kinderbonus  
 
 

PFLEGESTÜTZPUNKT

Urlaubszeit im Pflegestützpunkt... 
Im September sind wir im Pflegestützpunkt nur eingeschränkt er-
reichbar. Aus diesem Grunde muss leider auch die Sprechstunde in 
Ihrem Rathaus ausfallen. Zur Terminvereinbarung rufen Sie uns bitte 
an, ggf. auf den Anrufbeantworter. Wir rufen Sie zurück. 
Wenn Sie konkrete pflegerische oder medizinische Unterstützung 
benötigen, wenden Sie sich bitte direkt an einen der 
ambulanten Pflegedienste. 
  
Pflegestützpunkt in Bad Krozingen, Kirchstr. 9 (Litschgi-Passage) 
Telefon 07633 80 90 856 
Unsere Homepage mit vielen Informationen: 
www.pflegestuetzpunkt-breisgau-hochschwarzwald.de   
 
 
 

 LANDWIRTSCHAFT

Kostenfreie Rücknahme von Pflanzen-
schutz-Verpackungen (PAMIRA) 
Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, Spritzenreinigern und 
Flüssigdüngern werden jetzt wieder gebührenfrei an den Sammel-
stellen des Rücknahmesystems PAMIRA zurückgenommen. Die ge-
meinsame Initiative von Herstellern und Handel, die flächendeckend 
in Deutschland durchgeführt wird, sorgt für die kontrollierte und 
sichere Verwertung der Behälter. 

Die Sammelstelle bei 
Fliegauf GmbH, Niederlassung Müllheim,

Agrar-Energie-Logistik, Unterer Brühl 4, 79379 Müllheim,
Tel. 07631/93634-0 ist am 16.+ 17.09.2020

in der Zeit von 8.00-12.00 und 13.30-17.30 Uhr  

geöffnet. Zurückgenommen werden Pflanzenschutz-Kanister aus 
Kunststoff und Metall, die restlos entleert, gespült und trocken sein 
müssen. Die Verschlüsse sind getrennt abzugeben. Behälter über 60 
Liter müssen durchtrennt sein. Die Sauberkeit der Verpackungen 
wird bei der Annahme kontrolliert. Über die ordnungsgemäße Rück-
gabe erhält der Anlieferer eine Bestätigung. 
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 AUS DER NACHBARSCHAFT

Judoclub Bad Krozingen 
Ferien-Training: 
Aufgrund des langen coronabedingten Trainings-Ausfalls im Früh-
jahr hat die Stadt Bad Krozingen allen Vereinen erlaubt, in den Som-
merferien die Bad-Krozinger Halle zu nutzen zu dürfen! Folgende 
reduzierte Trainingstermine bieten wir an: 02.09. und 09.09.20  Er-
wachsenentraining von 18:30 - 20:00 Uhr Trainer: Philipp 
Grundsätzlich sind bei diesen Ferientrainings natürlich auch sämt-
liche Corona-Maßnahmen zu beachten. Der Zugang zur Halle ist 
ausschließlich über den Seiteneingang möglich. Weitere Infos unter: 
http://judoclub-bad-krozingen.de/ Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
 
 
OPEN AIR Mundart-Theater 
... und oben wohnen Engel 
auf dem Rasenplatz hinter der Möhlinhalle, Bollschweil

 
Samstag 05.09.20 17.00 Uhr

 
Eine hinterhältige Komödie in zwei Akten von Jens Exler und Silke 
Keim über menschliche Schwächen, schlechtes Gewissen aber auch 
zarte Liebe und Glück. Mit viel Herz inszeniert von der Laienspiel-
gruppe Bollschweil. Eine Veranstaltung der Laienspielgruppe Boll-
schweil mit Abstand und nach den vorgegebenen Hygienerichtlini-
en. Es werden Getränke, selbstgebackener Hefezopf, Laugengebäck, 
heiße Wurst im Weckle und vegetarische Quiche angeboten.
Sitzplatzreservierung online unter: www.laienspielgruppe-bollschweil.de
Achtung, wegen aktuell geltender Hygienebestimmungen am Ver-
anstaltungsabend kein Kartenverkauf möglich, bitte kaufen Sie Ihre 
Karten online!  
 
 
YOGA UND WANDERN IM SCHWARZWALD 
Urlaubswoche in St. Ulrich... 
Inmitten einzigartiger Natur und abseits von Lärm und Hektik den 
Tag mit einer aktivierenden Yogapraxis beginnen, anschließend 
die herrliche Landschaft auf geführten Wanderungen erkunden 
und dann den Tag mit einer entspannungsorientierten Yogaein-
heit ausklingen lassen – kaum etwas, das wohltuender wirkt und 
wirksamer zu neuer Ausgeglichenheit, Ruhe und Erholung führt. 
Eine gute Kondition und Yogaerfahrung sind für diesen Kurs erfor-
derlich und Sie sollten keine gesundheitlichen Einschränkungen 
haben. Die erste Yogaeinheit startet vor dem Frühstück. Für die Wan-
derungen rund um St. Ulrich haben wir fast immer Anstiege, da das 
Kloster unten im Tal liegt. Die Zeiten und Strecken variieren nach 
Wanderung und Wetter. 

Termin: 07 - 11. September 2020 
Ort:  Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Leitung: Veronika Sumser, Carmen Weniger 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
  79283 Bollschweil, Tel. 07602/9101-0, 
  www.bksu.de, info@bksu.de   
 
Sommeröffnungszeiten bis 26.09.2020 
Bitte halten Sie sich weiterhin an die Abstandsregelung von 1,50m 
sowie der Maskenpflicht!
 
Tafelladen in Bad Krozingen, Bahnhofstr. 4b 
Montag bis Freitag von 12:30 bis 14:30 Uhr
Samstag von 11:00 bis 12:30 Uhr  

Kleiderladen in Bad Krozingen
Montag, Mittwoch, Freitag von 13:00 bis 14:30 Uhr
Samstag von 11:00 bis 12:30 Uhr

Kleiderspenden
Ab sofort nehmen wir auch wieder Kleiderspenden für unseren 
Kleiderladen an! Aufgrund kleiner Räumlichkeiten beginnt nun der 
Ausverkauf der Sommerkleidung – wir können ab sofort nur noch 
Herbst-/Winterkleidung entgegennehmen – gerne immer auch 
Handtücher und Bettwäsche!
Ausserdem verstärkt sich bei uns die Nachfrage nach Baby- und 
Kinderkleidung – hier bitten wir ab Größe 56 um Kleiderspenden 
– auch saisonunabhänig! 
  
Tafelladen Staufen, Kapuzinerhof
öffnet wieder am 17. Juni 2020
Mittwoch und Freitag von 14:30 bis 15:00 Uhr
Bitte halten Sie sich weiterhin an die Abstandsregelung von 1,50m 
sowie der Maskenpflicht! 
 
 

 SONSTIGE MITTEILUNGEN

Zweite Tranche des Denkmalförderprogramms 
2020  
Knapp zehn Millionen Euro für Erhalt, Sanierung und Nutzung 
von 131 Kulturdenkmalen 
Staatssekretärin Katrin Schütz: „Mit dem Erhalt eines Denkmals ist 
meist großes Engagement verbunden, welches wir mit dem För-
derprogramm weiter fördern wollen“. Mit knapp zehn Millionen 
Euro fördert das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau Baden-Württemberg in der zweiten Tranche des Denkmalför-
der-programms 2020 die Erhaltung, Sanierung und Nutzung von 
131 Kulturdenkma-len in Baden-Württemberg. Die Mittel stammen 
überwiegend aus den Erlösen der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Ba-
den-Württemberg. „Ich freue mich sehr, dass wir in der zweiten Tran-
che der Denkmalförderung 131 Vorhaben unterstützen können. Denn 
mit dem Erhalt eines Denkmals ist meist großes Engagement verbun-
den, welches wir damit weiter fördern wollen. Die Bau- und Kunst-
denkmale in unserem Land sind ein wichtiger Teil unserer Identität. Sie 
prägen unsere reiche Kulturlandschaft, die auch für die kommen-den 
Generationen weiterhin erlebbar sein soll“, sagte Staatssekretärin Ka-
trin Schütz. Unter den 131 Kulturdenkmalen, die in der zweiten Tran-
che des Denkmalförderprogramms 2020 unterstützt werden, sind 51 
private. Hinzu kommen 53 kirchliche und 27 kommunale Denkmale. 
Gefördert werden beispielsweise Erhaltungs- und Instandsetzungs-
maßnahmen an Kirchenbauten, wie etwa dem Freiburger Münster, 
der Katholischen Pfarrki-che St. Stefan in Freiburg-Munzingen, der Ev. 
Kirche Heiligkreuz in Weinheim-Heiligkreuz oder der Russisch-Ortho-
doxen Kirche in Stuttgart. Förderschwerpunkte sind Fassaden- und 
Fenstersanierungen, Dachinstandsetzungen und Innensanierungen. 
Darunter sind denkmalfachlich und handwerklich interessante und 
zugleich herausfordernde Maßnahmen sowohl an bekannten als auch 
an eher unscheinbaren Baudenkmalen. Dazu gehört z. B. auch die Her-
stellung von zwei prototypischen Klassenräumen des Hohenstaufen 
Gymnasiums in Göppingen, die Instandsetzung und Ertüchtigung 
der Fassade des historischen Lokschuppens in Ochsenhausen dazu. 
Zuwendungen erhalten ebenfalls private Vorhaben, wie etwa Gut 
Berneck (ehemalige Villa Junghans) in Schramberg; hier soll u. a. das 
Haupthaus umgebaut und saniert werden. Für die Fassaden- und 
Dachsanierung einer Gewerbeimmobilie in Heidelberg ist ebenfalls 
eine Förderung vorgesehen. 

Weitere Informationen:
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württem-
berg entscheidet über die Aufstellung des Denkmalförderprogramms und 
die zu fördernden Maßnahmen. Anträge auf Förderung aus Landesdenkmal-
mitteln sind landesweit ausschließlich an das Landesamt für Denkmalpflege 
im Regierungspräsidium Stuttgart, Berliner Straße 12, 73728 Esslingen a. N., 
zu richten. Weitere Informationen zum Förderverfahren beim Landesamt für 
Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart finden Sie unter www.
denkmalpflege-bw.de. Eine Liste der geförderten kirchlichen und kommuna-
len Vorhaben finden Sie auch auf der Homepage des Ministeriums für Wirt-
schaft, Arbeit und Wohnungsbau unter https://wm.baden-wuerttemberg.de/
de/bauen/denkmalschutz-und-pflege/ueberblick/.
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Zu spät eingereichte
Beiträge werden nicht

verö� entlicht!

| WICHTIGE TELEFONNUMMERN
GEMEINDEVERWALTUNG

Öff nungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 -12.00 Uhr
 Di. 14.00 -18.30 Uhr
Fax-Nr.                                                          9105-33

-  Bürgermeister, Vorzimmer: 
 Frau Lòpez Dominquez 9105-0
-  Sekretariat/Hauptamt: Frau Knobel 9105-11
-  Sekretariat/Hauptamt: Frau Tiefmann 9105-34
-  Hauptamt: Herr Wirbel 9105-13
-  Ordnungsamt: Herr Waldmann 9105-12
-  Bauamt: Herr Linsenmeier 9105-14
- Bauamt Sekretariat: Frau Link    9105-29
-  Techn. Bereich: Herr Gassert 9105-21
-  Einwohnermeldeamt: Frau Laible 9105-15
- Standesamt: Frau Günther 9105-18
-  Grundbucheinsichtstelle: Frau Marquart 9105-24
- Rechnungsamt: Frau Hofert 9105-20 
- Wasserabrechnungen: Frau Schüler 9105-17 
- Gemeindekasse: Herr Blum 9105-23 
- Rechnungsamt/Steueramt: Frau Hanke   9105-22  

E-Mail: gemeinde@hartheim.de
Internet:  www.hartheim.de

Bauhof: 101173
Bauhofl eitung: Bastian Weigl  
Wasserversorgung Björn Ade:  0171/125 1317
Notrufnummer:  0151/65474145

Forstverwaltung Hartheim
Forstrevierleiter
Florian Frisch  07664/5051683
E-Mail:  Florian.Frisch@lkbh.de

Ortsverwaltung Feldkirch
Ortsvorsteherin Antoinette Faller 07633/13537
Öff nungszeiten: 
Dienstag, 16-19 Uhr
Freitag, 9-12 Uhr
E-Mail: ortsverwaltung-feldkirch@breisnet-online.de

Ortsverwaltung Bremgarten
Ortsvorsteher Daniel Kopf 07633/3618
Öff nungszeiten: 
Dienstag, 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: nur nach Terminvereinbarung in der Zeit 
17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
E-Mail: ortsverwaltung-bremgarten@hartheim.de

SPERRHOTLINE
Personalausweis: 0180/1-33-33-33
Kredit- EC-Karten 116116

ALEMANNENSCHULE HARTHEIM
Sekretariat, Angela Zipfel:  07633/9105-50 
Krankmeldungen:    07633/9105-67 
Fax:    07633/9105-55 
http://www.alemannenschule-hartheim.de 
sekretariat@alemannenschule-hartheim.de

Betreuung an der Schule
Lern & Spiel-Gruppe / Kernzeitbetreuung: Tel. 91 05-64

GEMEINDEBÜCHEREI IN DER                                       
ALEMANNENSCHULE

Öff nungszeiten: Tel.: 07633/9105-60
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch von 09.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr
In den Schulferien geschlossen!

KINDERGÄRTEN
Klötzle Hartheim, Leitung: Anita Zorn 150080
St. Martin, Feldkirch, Leitung: Gudrun Köhler 12321
Bremgarten, Leitung: Helene Baidin 8090111

JUGENDBÜRO/JUGENDRAUM
Emanuel Klöckner, Jugendreferent
Am Mühlebach 16 07633/150081
Mobil:  0151/50500309
E-Mail:  jugendbuero@jugend-hartheim.de

ABFALLBERATUNG
Öff nungszeiten Recyclinghof und 
Grünschnittannahme
Mittwoch  (Winterzeit) 16-17 Uhr
Mittwoch  (Sommerzeit) 16-18 Uhr
Samstag 10-12 Uhr
Abfallberatung, ALB Tel. 01802/254648
Müllgebühren:  Frau Kunzelmann 
 Telefon 0761/2187-8817

STÖRUNGSSTELLE
Energieversorgung badenova AG & Co. KG 
Stördienst Gasversorgung    0800 2 767 767 
Kundenservice    0800 2 83 84 85

Strom
Energiedienst Netze GmbH Tel. 07623/ 92-1800
 Fax 07623/ 92-511809
Störungsnummer: Tel. 07623/ 92-1818

FEUERWEHR
Notruf 112
Feuerwehr Hartheim, 
Tobias Zehr  Tel. 07633/150483
Abt. Hartheim,
Joachim Faller  Tel. 07633/14815 
Abt. Feldkirch,
Philipp Graff elder  Tel. 01525 6180857
Abt. Bremgarten,
Michael Schlageter  Tel. 0175/4176120

POLIZEI
Notruf (Überfall,
Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten Bad Krozingen
in der Zeit von 07.30 - 12.00Uhr
13.00 - 16.30 Uhr 07633/93824-0
Fax-Nr.: 07633/93824-29

UNFALLRETTUNGSDIENSTE UND
KRANKENTRANSPORTE

Krankentransporte  Tel. 0761/19222 
Vergiftungs-Info-Zentrale  Tel. 0761/19240 

TIERÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Telefon  07631/36536 

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
116 117

ZAHNÄRZTLICHE NOTRUFNUMMER
0180 3 222 555-40

DEUTSCHES ROTES KREUZ
- Ortsverband Hartheim -
Silke Wasmer,  Tel.: 07633/101356
Bereitschaftsführer
Marc Summer,  Tel. 07661/908872
 und 0163/8859046
E-Mail: drk_hartheim@icloud.com

HELFERKREIS
Hartheim - Feldkirch - Bremgarten
-  Christel Diehl, Bremgarten,  Tel. 14362
-  Enriqueta Schillinger, Feldkirch  Tel. 14522 
-  Jenny Schipper, Hartheim  Tel. 8090089
Leitung:
Hiltrud Böhler, Breisacher Str. 8, Hartheim, Tel. 12610
Spendenkonto: Volksbank Brsg.-Süd eG,
IBAN: DE09 6806 1505 5040 1750 00

SOZIALES

Beratungsstelle Für Eltern,
Kinder, Jugendliche 0761/2187-2411

Pfl egebegleiter
Koordinatorin: Antoinette Faller Tel. 07633/15591

Caritasverband für den 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald e.V.
Am Alamannenfeld 14 
79189 Bad Krozingen 
Menü-Service „Essen auf Rädern“  Tel. 97633/8404 

Sozialstation Südlicher Breisgau e.V.
Am Alamannenfeld 14, 79189 Bad Krozingen
 Tel. 07633/12219
Ambulanter Pfl egedienst
Hauswirtschaftliche Versorgung
Vermittlung von Familienpfl egerinnen und Dorfhelferinnen
Abrechung mit allen Kranken- und Pfl egekassen

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Einsatzleitung: Antoinette Faller Tel. 07633/15591

Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
www.skf-staufen-badkrozingen.de 
Familien-/ Lebensberatung 
Schwangerenberatung 
Lammplatz 3, 79189 Bad Krozingen 
 Tel.07633/8069093 
 E-Mail l.hans@skf-staufen.de 

Psychosoziale Beratungs-und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Drogenprobleme 
des Badischen Landesverbandes
für Prävention und Rehabilitation e.V. 0761/156309-0 
und Fax 0761/156309-99 
 E-mail: psb-freiburg@blv-suchthilfe.de

Pfl egestützpunkt Breisgau-Hochschwarzwald
Südlicher Breisgau
79189 Bad Krozingen
Kirchstraße 9 – Litschgi-Passage 
Telefon 07633/8090856
Fax 07633/8090857
Info@pfl egestuetzpunkt-breisgau-hochschwarzwald.de

HOSPIZGRUPPE SÜDLICHER BREISGAU
Informationen erhalten Sie unter 
der Mobil-Nr. 0160/96842020

Blinden- und Sehbehindertenverein Südb. e.V. 
Wölfl instr. 13, 79104 Freiburg 
Tel. 0761/36122, Fax: 0761/36123 
E:Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org 
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Nachruf zum Tod von Werner Ritzenthaler
Der Badische Tennisverband Bezirk Breisgau‑Oberrhein 
trauert um seinen langjährigen Spielleiter für die Jugend

Werner Ritzenthaler
Nach mehr als einem Jahrzehnt Vorstandstätigkeit bei seinem Tennisclub Hartheim begann Werner
sein ehrenamtliches Engagement im Bezirk Oberrhein-Breisgau des Badischen Tennisverbandes. 
Über 10 Jahre verantwortete er die Spielpläne der Jugend als Spielleiter. 
Zusätzlich absolvierte er mehrere Ausbildungen bis zum Oberschiedsrichter. Er war dabei auch über-
regional im Einsatz und stets mit Sachverstand und Herzblut für unseren Tennissport unterwegs. 
Für die Übernahme und erfolgreiche Ausführung dieser anspruchsvollen Ehrenämter wurde er 2008
mit der silbernen Ehrennadel des Badischen Tennisverbandes geehrt.

Wir danken Werner und werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen

Badischer Tennisverband, Bezirk OberrheinBreisgau, der Vorstand
Edgar Faller, Dr. Helmut Vollmar, Ole Müller

Der Tod ordnet die Welt neu, 
scheinbar hat sich nichts verändert 

und doch ist alles anders geworden. 

Nach einem erfüllten und aktiven Leben ist unsere Mutter zu ihrer 
allerletzten Reise aufgebrochen   

Sieglinde Pundsack geb. Ritt

„Siggi”
*21.6.1942        † 9.8.2020 

In stiller Trauer 
Werner Kölblin und Uschi 
Markus Pundsack und Tanja mit Janosch
und alle Anverwandten  

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis auf  dem Friedhof  in Denzlingen statt.

Traueradresse: Werner Kölblin, Berliner Straße 21-2, 79211 Denzlingen 



Wir suchen für unseren jungen Tibet-Terrier (½ Jahr alt) 

ganz lieben Hundesitter
wenn wir zur Arbeit müssen. 3 - 4 x vormittags ca. 3 Std. Unser Hund ist
sehr lieb, steckt voller Lebensfreude, haart nicht und spielt auch liebend
gern mit anderen Hunden oder Kindern. Wir stellen uns vor, dass eine
langsame Annäherung stattfindet. Vielleicht erst einmal ein Gassi gehen
alleine. Wir wohnen in Feldkirch und freuen uns, wenn Sie sich melden.  

wosaha@gmail.com •  0157 353 428 19  •  0176 780 323 29 



S’ 
immer 
dabei!

Blättle 
Neu: Die Primo-App

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG  
Meßkircher Str. 45 · 78333 Stockach · Tel. 077 71 /9317 11
info@primo-stockach.de · www.primo-stockach.de

Ob Leserinnen oder Leser, Vereine,  
Kommunen oder Gewerbetreibende -  
das eBlättle vom PRIMO bietet Vorteile 
für alle, die ihr Blättle immer ganz nah 
bei sich haben wollen!






